
Masern-Mumps-Röteln

Einmalige Impfung mit einem MMR-Impfstoff für alle nach 1970 geborenen Personen ≥ 18 Jahre mit unklarem Impfstatus, 

ohne Impfung oder mit nur einer Impfung in der Kindheit 

Zweimalige Impfung zwischen 11. und 23. Lebensmonat

Wer an einer akuten, behandlungsbedürftigen Krankheit mit Fieber leidet, sollte nicht geimpft werden. 

Auch sollten Personen mit einer Immunmangelkrankheit –  
angeboren, erworben, durch Medikamente bedingt – nicht geimpft werden.

Die MMR-Impfung soll nicht bei Personen vorgenommen werden, die innerhalb  
der letzten drei Monate Immunglobulin (Gammaglobulin) erhalten haben ober bei denen im gleichen  

Zeitraum eine Blutübertragung (Bluttransfusion) vorgenommen wurde.  
(Durch die hierbei übertragenen Schutzstoffe (Antikörper) gegen die genannten  

Viren kann die Wirkung ausbleiben.) 

Wird eine MMR-Impfung bei Erwachsenen geplant, so ist zu beachten,  
dass sie nicht bei Schwangeren vorgenommen werden soll. 

Ggf. Schwangerschaftstest

Aus dem gleichen Grund ist für die Dauer von mindestens drei Monaten  
nach der Impfung eine Schwangerschaft zu vermeiden.

KONTRAINDIKATIONEN PRÜFEN

IMPFINDIKATION PRÜFEN (GGF. WEITERE IMPFLÜCKEN ERFASSEN)

KEINE KONTRAINDIKATION

IMPFUNG DURCHFÜHREN  
UND DOKUMENTIEREN

IMPFAUFKLÄRUNG

VORÜBERGEHENDE KONTRAINDIKATION

IMPFTERMIN VEREINBAREN
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